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Markt Neubrunn                                   

Rainberg Bote 
 
 

Nachrichten für Neubrunn und Böttigheim 
 
 

Informationen – Berichte – Vereinsnachrichten – wichtige Mitteilungen – Termine   

 

 

 

Gemeindeverwaltung Neubrunn 

Hauptstr. 27, 97277 Neubrunn 

Kontakt: 

Telefon: 09307 9889-0 

Fax:  09307 9889-10 

E-Mail:  info@neubrunn.de 

Internet: www.neubrunn.de 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 

Montag Nachmittag  13.00 - 16.30 Uhr  

Donnerstag Nachmittag  14.00 - 18.00 Uhr 
 

Anmeldeschluss für den nächsten Rainberg Boten: 

Donnerstag, 25. September 2025! 

Die nächste Ausgabe des Rainberg Boten erscheint: 

Donnerstag, 2. Oktober 2025! 

 

 

Impressum 

Herausgeber u. Druck: 

Markt Neubrunn, Hauptstr. 27, 97277 Neubrunn 

Tel. 09307 / 9889 – 0, Fax 09307 / 9889 – 10 

info@neubrunn.de 
 

verantwortlich: Erster Bürgermeister Heiko Menig 

Wer Freude schenkt, spürt in 

seinem Herzen die Sonne. 
(Brigitte Theilen) 

mailto:info@neubrunn.de
mailto:info@neubrunn.de
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Aus dem Rathaus 
 

 
 

Nächste Gemeinderatssitzung 
 

 

Mittwoch, 1.10.2025 

 

Beginn: 19.00 Uhr 

Sitzungssaal im Rathaus Neubrunn 

 
 

Nächste 

Bürgersprechstunde Böttigheim 
 

 

Dienstag, 23.09.2025 

Dienstag, 30.09.2025 

 
16.00 – 17.00 Uhr 

Rathaus Böttigheim 

 

 
 

Nächster Notartermin 
 

 

Donnerstag, 2.10.2025 ab 17.00 Uhr 
 

Kontakt aufnehmen oder Termin vereinbaren: 

Notariat Marktheidenfeld 

Würzburger Str. 10, 97828 Marktheidenfeld 

Tel.   09391/98680 

Fax  09391/986851 

E-Mail  post@notare-marktheidenfeld.de 

 
 

 

Abfallentsorgung  
 

 

Restmüll  Freitag  19.09.2025 

Gelbe Tonne  Montag  22.09.2025 

Bioabfall  Freitag  26.09.2025 

Papier   Mittwoch! 01.10.2025 

Restmüll  Donnerstag 02.10.2025 

 
 

 

 

Zusätzliche Müllsäcke sind im 

Bürgerbüro des 

Rathauses Neubrunn für 5,- € pro 

Müllsack erhältlich. 

 

 

 

Batterieabgabestellen: 
Rathaus Neubrunn und Böttigheim 

und Grüngutplatz Neubrunn 

 

 
 

Öffnungszeiten des Grüngutplatzes 
 

 

Neubrunn:  Sa. 10.00 - 12.00 Uhr 

  Mi. 16.00 - 18.00 Uhr 

 

Böttigheim: Sa. 13.00 - 15.00 Uhr 
 

 

Notdienste der Ärzte und 

Apotheken 
 

 
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erfahren Sie 
unter der Rufnummer  116117 (ohne Vorwahl). 
Fachärztlicher Bereitschaftsdienst der Kinder- und 
Jugendärzte  0700/35070035. 
In dringenden Fällen können Sie die Notrufnummer 
 112 (Rettungsdienst und Feuerwehr) wählen.  
Die Apothekennotdienste finden Sie unter der 
Hotline-Nr. der deutschen Apotheker: 
 0800 00 22833 (kostenlos aus dem deutschen  

Festnetz) 
 22833 vom Handy (max. 69 Cent/Min.) 

https://www.blak.de/notdienst/oeffentliche-

notdienstsuche/umkreissuche 

 

 

 
 

Rentenberater Terminvereinbarung  
 

 

Am 9. Oktober 2025, ab 14.00 Uhr, kommt Herr 
Klammer ins Rathaus Neubrunn. Er berät und 
informiert über Rentenangelegenheiten. Des Weiteren 
nimmt er Rentenanträge auf bzw. gibt Hilfestellungen 
beim Ausfüllen. Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen  
Termin im Bürgerbüro: Tel. 9889-13 oder -14. 

mailto:post@notare-marktheidenfeld.de
https://www.blak.de/notdienst/oeffentliche-notdienstsuche/umkreissuche
https://www.blak.de/notdienst/oeffentliche-notdienstsuche/umkreissuche
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Information zum Michaelismarkt am 

Sonntag, 28.09.2025 
 

 

Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, liebe Anlieger der 
Hauptstraße, Lindenplatz 
und Umgebung: Bitte parken 
Sie Ihre Fahrzeuge am 
Markttag ab 7.00 Uhr 
morgens nicht auf der 
Hauptstraße bis ein-
schließlich Torhaus bzw. auf 
dem Gehweg. Bitte auch den 
gesamten Lindenplatz frei 
lassen! Bitte beachten Sie 
auch, dass der Parkplatz in 
der Keilsgasse ab Montag, 
22.09.2025 für den 
Toilettenwagen reserviert ist. 

Bitte entfernen Sie Ihre Fahrzeuge rechtzeitig! 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
 

 
 

Information zur Lokalen 

Aktionsgruppe (LAG) Süd-West-

Dreieck e.V. und dem 

Förderprogramm LEADER 
 

 
LAG Süd-West-Dreieck 
e.V.  
Die Lokale Aktionsgruppe 
(kurz: LAG) Süd-West-
Dreieck e.V. ist ein 

Zusammenschluss von 30 Gemeinden und Städten im 
süd-westlichen Landkreis Würzburg. Mit der  

 
 
erfolgreichen Bewerbung und Anerkennung als Lokale 
Aktionsgruppe im Rahmen des Förderprogramms  
LEADER steht der LAG Süd-West-Dreieck e.V. in der 
Förderperiode 2023 – 2027 ein Budget von rund 1,8 
Millionen Euro zur Verfügung. Damit können innovative 
Projekte gefördert werden, die unsere Region 
zukunftsfähiger und lebenswerter machen sollen. 
 

Über LEADER 
LEADER ist ein Förderprogramm aus dem 
Europäischen Landwirtschaftsfonds für die 
Entwicklung des ländlichen Raums (ELER). Das Wort 
LEADER leitet sich vom Französischen „Liaison entre 
actions de développement de l'économie rurale“ ab, 
was übersetzt so viel bedeutet wie „Verbindung von 
Aktionen zur Entwicklung der Ländlichen Wirtschaft“. 
Das Programm hat zum Ziel, die Zusammenarbeit in 
ländlichen Räumen zu fördern, Bürgerinnen und 
Bürger zu beteiligen und die Menschen untereinander  
zu vernetzen, um Regionen mit innovativen Ideen für 
die Zukunft zu stärken. Unter dem Motto „Bürgerinnen 
und Bürger gestalten ihre Heimat“ sollen 
Entwicklungsstrategien und Projekte zu einer 
eigenständigen und nachhaltigen Entwicklung der 
Regionen beitragen. Das heißt, Privatpersonen, 
Vereine und Kommunen können mit Fördermitteln von 
LEADER ihre Projekte in der Region verwirklichen. Seit 
mehr als 20 Jahren ist damit das Förderprogramm 
LEADER eine Erfolgsgeschichte für die Entwicklung 
ländlicher Regionen in Bayern und in Europa. 
 

Was kann gefördert werden? 
Gefördert werden können Projekte in 
unterschiedlichsten Bereichen wie „Daseinsvorsorge 
und Mobilität“, „Freizeit, Kultur und Tourismus“, 
„Soziales und Ehrenamt“ sowie „Klima und regionale 
Wertschöpfung“. Bei einem LEADER-Projekt müssen 
Bezüge zu verschiedenen Aspekten wie 
Gemeinwohlnutzen und Mehrwert, Innovation, 
Bürgerbeteiligung und Vernetzung oder Nachhaltigkeit 
erkennbar sein. Von Machbarkeitsstudien und 
Konzepten über Bauleistungen und Ausstattungen  
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kann vieles über das LEADER-Programm gefördert 
werden. 
 
Wer kann einen Förderantrag stellen? 
Einen LEADER-Förderantrag stellen kann fast jeder: 
Gemeinden und Städte, Privatpersonen, Vereine sowie 
kleine Unternehmen. 
 

Wie hoch ist die Förderung? 
Der Zuschuss bei Projekten beträgt 60 % der 
förderfähigen Nettokosten und 40 % bei Projekten mit 
Gewinnerzielungsabsicht. Die Untergrenze des 
Zuschusses liegt bei 7.000 € - das bedeutet, dass das 
Gesamtvolumen eines Projekts mindestens 15.000 € 
netto betragen muss. Die Obergrenze des Zuschusses 
liegt bei 250.000 € - unabhängig von den 
Gesamtkosten eines Projekts. 
 

Was sind die Anforderungen an ein LEADER-
Projekt? 
Ein LEADER-Projekt muss gewisse inhaltliche 
Kriterien erfüllen. Dafür gibt es ein standardisiertes 
Auswahlverfahren sowie die Checkliste 
„Projektauswahlkriterien“, die auf der Website abrufbar 
ist. Weitere Informationen dazu erhalten Sie in der 
Geschäftsstelle des LAG-Managements. 
Ihr Kontakt im LAG-Management 
Bei sämtlichen Fragen in Zusammenhang mit Ihrer 
Idee oder Ihrem Projektvorhaben steht Ihnen das LAG-
Management zur Seite. Das LAG-Management 
unterstützt bei allen Belangen rund um die LEADER-
Förderung: Von der Ausformulierung der Projektidee 
über die Einreichung des Förderantrags, laufende 
Fragen im Zusammenhang mit der Förderung oder den 
Förderstellen bis hin zur Unterstützung bei der 
Projektabrechnung. Die Beratung und 
Projektbegleitung ist für alle Projektträgerinnen, 
Projektträger sowie Interessierte kostenfrei. 
Luise Heller, LAG-Managerin  
Telefon 0931 / 66398952 
Mail: info@lag-swd.de  
Web: www.lag-swd.de  
LAG Süd-West-Dreieck e.V. 
c/o Landratsamt Würzburg 
Zeppelinstraße 15 
97074 Würzburg 
 
 
 
 

 
 

Infos und Termine aus 

Neubrunn und Böttigheim 
 

 

 

tel:+4993166398952
mailto:info%40lag-swd.de
www.lag-swd.de
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Infos und Termine aus 

dem Landkreis Würzburg 
 

 
 

Landratsamt Würzburg 
 

 

Informationsangebot zur Existenzgründung, 
Existenzerhaltung und Unternehmens-
nachfolge  

In Zusammenarbeit mit den AKTIVSENIOREN 
BAYERN e.V. wird der Sprech- und Informationstag für 
Klein- und Mittelbetriebe und Existenzgründer aus dem 
Landkreis Würzburg angeboten. Bei dieser ersten 
Orientierung wird mit dem interessierten Betrieb 
individuell und vertraulich eine Strategie für 
Möglichkeiten und Wege von Problemlösungen 
entwickelt (z.B. Planungs- und Finanzierungsfragen, 
Organisationsabläufe, Rechnungswesen, Marketing, 
Unternehmensübergaben, etc.). Dieses erste 
Orientierungsgespräch ist kostenlos. Weitere 
Informationen: www.aktivsenioren.de. 

 
Der nächste Sprechtag ist am Mittwoch, 8. Oktober 
2025 von 9.00 bis 12.00 Uhr. Anmeldung bei Brigitte 
Schmid, Landratsamt Würzburg, Kreisentwicklung, Tel. 
0931 8003-5112. 
 

Zwischen Tabu und Teilhabe: Leben mit einer 
chronischen oder psychischen Erkrankung 

Anders als körperliche Behinderungen sind psychische 
Erkrankungen oft unsichtbar – und dennoch mit 
erheblichen Einschränkungen verbunden. Sind 
Denken, Fühlen oder Handeln einer Person 
beeinträchtigt, fehlt häufig die Belastbarkeit im Alltag. 
Betroffene erleben Überforderung am Arbeitsplatz oder 
empfinden den Kontakt mit anderen Menschen als 
Last. 
 

Erschwerend kommt hinzu: Seelische Erkrankungen 
und Behinderungen sind in unserer Gesellschaft bis 
heute ein Tabuthema. Wenn es um Teilhabe, Inklusion 
und Barrierefreiheit geht, werden Menschen mit 
chronischen Erkrankungen oder psychischen 
Behinderungen nach wie vor oft unzureichend 
berücksichtigt. 
 

Das Büro für Chancengleichheit am Landratsamt 
Würzburg möchte dieses Thema bewusst in die 
Öffentlichkeit rücken, Vorurteile abbauen und 
informieren. Gemeinsam mit den Beauftragten für die 
Belange von Menschen mit Behinderung des 
Landkreises und seiner Städte und Gemeinden lädt es 
daher alle Interessierten zu einem Informations- und 
Diskussionsabend ein. Die Veranstaltung findet am 
Donnerstag, 9. Oktober 2025, von 17 bis 19 Uhr im 
Landratsamt Würzburg, Zeppelinstraße 15, Haus II, 
Sitzungssaal II statt. 
 

Kostenloser Infoabend mit Betroffenen und 
Vertreterinnen von Beratungsstellen 
 

 
Referentinnen der Psychosozialen Beratungsstelle des 
Gesundheitsamts für Stadt und Landkreis Würzburg 
berichten aus ihrer beruflichen Praxis. Dabei stellen sie 
Unterstützungsmöglichkeiten, Ansprechstellen und 
Strukturen im Landkreis Würzburg vor. Zudem 
berichtet eine Betroffene und Vertreterin der 
Selbsthilfegruppe ME/CFS Würzburg über chronische 
Erkrankungen. ME/CFS steht für Myalgische 
Enzephalomyelitis/Chronisches Fatigue-Syndrom – 
eine schwere chronische Erkrankung, die mit 
ausgeprägter Erschöpfung und zahlreichen weiteren 
Symptomen einhergeht und nach Viruserkrankungen 
wie COVID-19 auftreten kann. Im anschließenden 
Austausch sollen Anliegen aus den 
Landkreisgemeinden sowie mögliche Themen für 
künftige Treffen besprochen werden. 
 

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos; eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Zwischen Genuss und Verantwortung: 
Kinoabend um „Das System Milch“ 

Im Rahmen der diesjährigen Bio-Erlebnistage lädt die 
Öko-Modellregion stadt.land.wü. am 24. September 
2025 um 20 Uhr zu einem besonderen Kinoabend ins 
Central Kino im Bürgerbräu Würzburg ein. Gezeigt wird 
der preisgekrönte Dokumentarfilm „Das System Milch“ 
von Regisseur Andreas Pichler (2017), der dafür mit 
dem „Horizonte-Preis“ ausgezeichnet wurde. 
 
Der Film wirft einen schonungslosen Blick hinter die 
Kulissen der internationalen Milchindustrie. Er 
beleuchtet die weitreichenden Konsequenzen für 
Mensch, Tier und Umwelt und stellt eindrucksvoll dar, 
welche Verantwortung Politik und Verbraucher in einer 
globalisierten Welt tragen. 
 

Mit dieser Veranstaltung möchte die Öko-Modellregion 
das Bewusstsein für nachhaltige Landwirtschaft und 
bewussten Konsum stärken. Der Eintritt ist kostenfrei. 
Tickets können direkt über die Homepage des Central 
im Bürgerbräu gebucht werden. Fragen beantwortet 
Hanna Dorn, Tel. 0931 8003-5108, E-Mail: 
oekomodellregion@lra-wue.bayern.de. 
 
Auf der Homepage www.regiopluschallenge.com gibt 
es Tipps zur Challenge, regionale Aktionen und 
Rezeptideen. Begleitend zur Vorbereitung und 
Durchführung können sich Interessierte zum 
RegioPlus-Challenge Newsletter anmelden. Fragen 
beantwortet Öko-Modellregionsmanagerin Hanna Dorn 
(Tel.: 0931 8003 5108, oekomodellregion@lra-
wue.bayern.de). Mehr Informationen sind auf der 
Website der Öko-Modellregion „stadt.land.wü.“ auf 
oekomodellregionen.bayern/stadt.land.wue. in der 
Rubrik „Termine“ zu finden. 
 

Tag der Innenentwicklung am 19. Oktober 
2025: Beratung und Besichtigung in Aub 

Der Landkreis Würzburg und seine Kommunen 
machen sich seit Jahren für die Innenentwicklung stark. 
Leerstände werden wiederbelebt, Baulücken 
geschlossen, Wohnraum geschaffen und historische  

http://www.aktivsenioren.de/
mailto:oekomodellregion@lra-wue.bayern.de
http://www.regiopluschallenge.com/
mailto:oekomodellregion@lra-wue.bayern.de
mailto:oekomodellregion@lra-wue.bayern.de
https://oekomodellregionen.bayern/stadt.land.wue.
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Bausubstanz erhalten. Ziel ist es, die Ortskerne in 
Städten und Gemeinden zu stärken. 
Mit dem Tag der Innenentwicklung, der in diesem Jahr 
bereits zum fünften Mal stattfindet, macht der 
Landkreis Würzburg erfolgreiche Beispiele sichtbar 
und ermutigt, bestehende Gebäude zu nutzen. Der 
Aktionstag zeigt praxisnah, wie Denkmalschutz, 
Energieeffizienz und moderne Wohnansprüche 
miteinander verbunden werden können. 
 
Am Sonntag, 19. Oktober 2025, lädt Landrat Thomas 
Eberth gemeinsam mit dem Team der 
Innenentwicklung im Landratsamt Würzburg nach Aub 
ein. Besucherinnen und Besucher können sich vor Ort 
informieren, Beratungsangebote nutzen und ein frisch 
saniertes Jugendstilhaus besichtigen. 
 
Bauberatung, Infos zur energetischen Sanierung 
und Besichtigung 
 
Der Tag der Innenentwicklung beginnt mit einer 
Begrüßung durch Landrat Thomas Eberth und Aubs 
Bürgermeister Roman Menth. Diese findet um 13 Uhr 
im Saal Ars Musica am Marktplatz 3 statt. Im Anschluss 
wird Architekt Andreas Hanisch in einem Vortrag 
Ablauf und Inhalt einer Erstbauberatung erläutern. 
 
Um 14 Uhr gibt Daniel Stumpf von der 
Verbraucherzentrale Bayern interessante Einblicke in 
das Thema Energieberatung. Im Anwesen in der 
Etzelstraße 15, das aktuell saniert wird, folgt um 15:15 
Uhr eine öffentliche Energieberatung durch Daniel 
Stumpf. Am Beispiel des Hauses aus dem Jahr 1894 
gibt der Energieberater praktische Tipps zur 
energetischen Sanierung. 
 
Zwischen 15 und 17 Uhr haben Interessierte außerdem 
die Möglichkeit ein erfolgreich saniertes 
Jugendstilhaus des Bauherrn Christian Kolb in der 
Hemmersheimer Straße 2 zu besichtigen. 
 
 

Kriegsgräberfürsorge 
 

 

Sammlung unterstützt 
die Arbeit der 
Kriegsgräberfürsorge 

Angehörige der Bundeswehr, 
Mitglieder von Soldaten- und 

Reservistenkameradschaften, Schüler und 
Schülerinnen sowie ehrenamtliche Helfer engagieren 
sich in den kommenden Wochen für den Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge und bitten an der 
Haustüre oder zu Allerheiligen am Friedhof um 
Spenden. „Die deutschen Soldatenfriedhöfe der beiden 
Weltkriege führen uns eindrücklich die Folgen von 
Krieg und Gewaltherrschaft vor Augen und sind 
stumme Mahnmale für Frieden und 
Völkerverständigung“, sagt Oliver Bauer, 
Geschäftsführer des Volksbundes in Unterfranken.  
 
 

 
Pflege und Erhalt dieser Ruhestätten aber auch die 
fortdauernde Suche nach Opfern des Zweiten 
Weltkrieges werden mit den gesammelten Spenden 
unterstützt. Diese Aufgabe verbindet der Volksbund 
mit einer intensiven Bildungs- und Aufklärungsarbeit. 
„Kriegsgräberstätten sind Ruhestätten der Gefallenen 
und Lernorte zugleich. Die Sammlung vom 10. 
Oktober bis 2. November leistet hierfür einen 
unverzichtbaren Beitrag, denn die Aktivitäten des 
Volksbundes werden größtenteils durch Spenden und 
freiwillige Beiträge 
 
 

 

Betriebsseelsorge 
 

 
 

 
 

 

Anzeigen 
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„OMEGA Bestattungen – In Würde begleiten, in 
Vertrauen verbunden“  
Wenn ein geliebter Mensch geht, ist es oft die Familie, 
die trägt, stützt und den Weg durch die schwere Zeit 
weist. Genau dieses Bild prägt auch OMEGA 
Bestattungen – ein Familienbetrieb, geführt von 
Familie Bukolt, der in der Region Mainfranken mit Herz, 
Empathie und Professionalität an der Seite trauernder 
Angehöriger steht.  
 

 
Ein Familienunternehmen mit Herz und 
Verantwortung  
Von Anfang an war es das Ziel von OMEGA 
Bestattungen, den Menschen in und um Würzburg mit  
würdevoller Begleitung beizustehen. „Wir verstehen 
uns nicht nur als Dienstleister, sondern als Begleiter in 
einer der schwersten Lebenssituationen“, betont 
Geschäftsführer Radoslaw Bukolt. Respekt, Vertrauen 
und Verlässlichkeit sind die Werte, die jede Begleitung 
prägen.  
 
Standorte und Einzugsgebiet  
Mit den drei festen Standorten in Kleinrinderfeld, 
Würzburg und Unterpleichfeld ist OMEGA 

Bestattungen fest in der Region verwurzelt. Die 
Eröffnung der neuen Filiale in der Leistenstraße 9 in  
Würzburg am 01. Juni 2025 markiert einen weiteren 
Meilenstein der Unternehmensgeschichte.  
 

Das Familienunternehmen ist nicht nur lokal, sondern 
auch regional präsent: Im Umkreis von 50 Kilometern 
rund um Würzburg begleitet OMEGA Angehörige bei 
allen Fragen rund um Abschied, Bestattung und 
Vorsorge – zuverlässig und stets nah an den 
Bedürfnissen der Menschen.  
 

Vielfalt der Bestattungsarten – individuell und 
persönlich  
OMEGA Bestattungen bietet ein breites Spektrum an 
Bestattungsarten, das die unterschiedlichen Wünsche 
und Vorstellungen der Angehörigen respektiert:  
 

• Feuerbestattung – ein würdevolles Abschiednehmen 
mit Urnenbeisetzung.  
• Wald bzw. Baumbestattung – im FriedWald, 
RuheForst oder Ruhewald Greußenheim, 
naturverbunden und friedlich.  
• Erdbestattung – traditionell, mit einem festen Ort der 
Erinnerung.  
• Anonyme Bestattung – schlicht und diskret, wenn 
Stille im Vordergrund steht.  
• Seebestattung – ein freier, naturverbundener 
Abschied auf dem Wasser.  
 

Individuelle Trauerfeiern, persönliche 
Gestaltungsmöglichkeiten und die Zusammenarbeit 
mit regionalen Partnern – von Floristen bis hin zu 
Steinmetzen – runden das Angebot ab.  
 

Digitale Services – modern und nah  
Über die Webseite www.omega-trauerhilfe.de erhalten 
Angehörige hilfreiche Unterstützung: von der 
Veröffentlichung von Traueranzeigen und 
Danksagungen bis hin zu wichtigen Informationen rund 
um Bestattungsvorsorge und rechtliche Fragen.  
 

Ein Versprechen an die Region  
Ob in Würzburg, Unterpleichfeld, Kleinrinderfeld oder 
in den umliegenden Gemeinden – im 50-km- Radius 
um Würzburg dürfen Angehörige sicher sein: Bei 
OMEGA Bestattungen steht nicht nur ein Team von 
Fachleuten bereit, sondern eine Familie, die mitfühlt, 
zuhört und in schweren Zeiten zuverlässig begleitet. 
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